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ne nzrigen. -Folgende neue An-
zeige erscheinen in der hrnligrn ?StaatS-
fZeltung", aufvrlche wir nserrLeser anfmert-
am wa hrn:

Knchin- . Zucker-Wairn?F. I.AeamS
Achlung-W. F. Shell.

Rest,auralion?Eha. Specht.

ES ist vollbracht", waren Greeliy'

letzte Wort,.

Einige wabosinnige Härlnge habin an

Sbrriff Vonacker ble Blllrgrrichlrt, ihn, doch
Trückr von dem Strick z grbl, mit wtlchim

Eine ritte Vlbit. Hr. Rudolph F.
Kitt, ro btrr dal line Vtbrl, weiche im Jahre

Di.Sontb MonniaiitGtstttbahn.
--Etwa Irttt Aideiiei sind gegenwärtig an die-
se Bad taschafligt, weich, von Reckoille, die-

gebaut wird. Man glaubt. Zag liS zum näch-
sten Jen: >,r größere Tbeil t-S Weges serilg.

ge. Lioit Sruiity bat näbiend r,e letzt,
Woge zwei Veleianrn veitoiin, nämlich Mi-
cheal Schultz ?nd Tanlel Libman, weicheben

Gelder ariS Briefen entwendet.?
Man hört überall Klagen, das) Gelder aus

Solchen, die Geld tuech Briefe zu reisenden

den Beiis registriern zu lassen. Aus diese Wei

Di omirilanischen Mitglieder bea Genfer
SchietsgerichtS, ShaitlS Zianeis ASamS, Sa-
lid Sushieg, W. M. Evuris und Bancro'z
Davis, sind wieter iWashington und gegen-
wältig damit beschäftig, einen Pia zur Prü-
fung er Ansprüche a de englischen Alabama-
Fond und zur Veetheilung desselben zu entwert
sc.

Rcii Vennite.?Die Sounly-Beam-
n welche bei der Oktobeiwahi in Lantaster
Souni erwäblt wurden, habe am letzten Mon-
tag Besitz vrn ihren respektive Aemtern ge-
nommen, und zwar als Sch-riff, Hr. Arnes
Gross ! alo Regtsliirrr. Hr. Jeirmeäs Rohrer j
als Protonotar, Hr. Wm. M. Slaymakrr;
als Sink brr Court, Hr. Joh W. Urban ; und
als Elerk trS Waisin-ÄeiechiS.Eapt. A.Srilep.

Amt uuge treten. Hr. Joh gor,
weiche, itusiimiuig tri der letzten Olloberwahl

wurde am Montag in sei Amt eingeschwoien.
Sc war beieitS 25, Jahien in demsilde Ami
als Sicet angestellt, uno ist et allgimei geach
letee Mann. Hr. Kuhn, der auStietciide Re-
rorter, welches Amt er zwei Teiminen wal-
tete, schellet mit de besten Wünschen seiner
vielen Feen' uns bemselbe.

Die SiuatS Irr-Anst,,lt.-Wäh-
eend dem letzten Jab wenden in der Staats
Jerea Anstatt allhie, N2.00? Pfund Fletsch,
20.052 Pfund Butter, 7.885 Psuied Kaff, 7,.
36l Pfund Schinken, 20,11? Pfund Zucker, 2,
230 Pfund Thee. 1.010 Faß Mehl, 2.070 Deetz-
end Ster, 1.256 Büschel Kailoffel, und 2,517

Kohlen, und 187.000 Fuß Gas. Alles dlesi
diltes sich au 5436,889,23, und zwae süe Lebens-
mittel 33,685.17. sür Kohlen 51.35 S 3Z. und
sür Gas 41.217,50.

Wurde überfalle. Ars unse, de-
jahrtrr alter Fe,und, Hr. I. F. R uthne r.
or einigen Abenten ruhig die gunfl Straße
nahe dem niue Maittdause am Sapltolium
hinauf ging, wurde er on drei Negern am
Arme gepackt, und ihm itne Poilton spanischen
Pfeffer in dir Aug,n geworfen. S war die
Absicht er drei Rausboltin, Hrn. R. zu be-
rauben, was ihnen jedoch glücklicher Weise nicht
gelang, da er um Hülfe schele, welche auch
schleunigst he,beikam, wo-aus das Neger Klee-
diait den ReißauS nahm.

Der Danksagungstag vtilirs ruhig
und still am letzten Donnerstag. Unter dem
Federvieh heoschl, jedoch große Bestürzung, da
de, Würgengel schrrckiich unter demselben gehaust
haben soll. Truthähne sollen besonder gelitten
Halen, Tonst blieb alle ?ruhig inDänemark"
und beim ZettungSschriibcr, ta dieser auch ich,
dt Geringste weder von einem Turkey noch
Rooster verspürt, und den ganzen Tag fast so

trecken wie ein gesottener Häring blieb.

Furckilbare Explosiv i Mc-
KerSport. Am voriitztin Sonntag Vor-
mittag gegen >3 Uhr wurde die sadtathliche

Ruhe von MrKceSvort durch einen furchldaren,
on einer gewaltigen Erschütterung degleiten
Knall gesiort, er von einer Srplosion in der
nahe dem Eisenbahn . Depot gelegenen Fadrik

tust wird auf -420.000 veranschlagt, und ist
durch Versicherung vollständig gedeckt. In ver-
schiedenen Theile de Städtchen wurden die
Fenster der Häuser durch die Gewalt de Luft-
druck zpschniettert und selbst die Häuser wank-
ten. Der Panic unter de Einwohner war
groß und legte sich erst, nachdem die Ursach der
gewaltigen Erschütterung bekannt geworden.

So eigenthümlich e auch scheinen mag,
wurde Niemand durch die Erplofioa erletzt,
dschon Backsteine und Hol,stücke nach jeder
Richtung hinflogen.

Eln hritarer Abend. Das Tanz
keäazchen de G-sang-"w ?Eintracht" wei-
ch, am letzten DavlsagungS-Adenb in ?Spre.

gee'S Halle" abgehalten wurde, war sehr zahl-
ich besuch., und W H.l'nst.- Siim.
mung. Abwesenheit on Haus rrhladcrte
un, demftldrn bil,wohne, a wir sehr
bedauern-Wir wir nehme, deadfichiigi die
?Einleacht" noch mehrere deeartige Vergnü-

gungofesten im Lause diese WintrrS abzuhal-

Persönlich.-'. Ih Sei b erl
! von Ehamdersburg biehrte uns in Irtztrr Woche
mit einem Besucht. Leiber wann wir gerate

adwesend, t öeen ader, baß sich unter alter Freund
noch immer wohlauf und munter befindet.?
Möge sein Schallt nie kleiner erben.

Auch unser treuer alter Freund, Hr. Bier-
braurr Bück von LyleuStown beehrt ans mit
einem Besuche. Hr. B. lud un feeuntlichst
ein.ihn zu besuche, wa wir auch im Lause die-

ses Winters och zu thun gedrnlin.?Hört ihr'S,
ihr LykenStowilir Kamiraden? Der Nlpper

kommt!

stoe Baden seid seine AdschtedSpiedigt in

geHallen.

Auch H>, Paslo, Vlrll -1d von dir trill-

schen res. Zwingtt Gemeinde alldiee. Pal unsre

rrS Unglück beticstem Sein ällrstir Sobn,

wa 50 Meilen obeihaib HairlSburg! Wir <S

Der glup war indessen von großen ElSstücken
bedeckt. Kaum war dir Gesellschaft einige
Schrille von der Insel abgesahren, als in gro-

durch tie ganze Gesellschaft in'S Wasser stürzte!

kommen! Wahrlich, ein herber Schlag für die
lirbentc Etteln. Die frischen Kräfte teS blü-
henden JüngiingS, bissen frohe Stimme noch
gestern wiederhallte, ist hrute verstummt, und
im Tobe erstarrt! WaS ist doch vas Leben die-
ser Welt '(?Heute roth; morgen?todt!?Die
trauirnben Eltern hadrn unftrinnigstrSßelleid.

M.Funk, Schleusten - Aufseher zu N.'ckoille,

Sie die Güte haben, Mister, und mir sage,
wo ich wohn?!" gast hülle Hr. Driter laut
aufgelacht, besann sich aber schnell, und rrwir-

sagen.

Irland, lain nämlich aus bi Postosfiei und
keug su, eine Blies. Ais ihm ter Posleiert
mittheilt, baß tri Blies für ihn voihanden sei,
fragte Patrick - ?Well, Mtstee, wann beulen
Sie, daß ein Brief sür mich hier sein Wied?"
Mit all die Weisheil'eine EalsmonS, tonnte
de, gewandte Postrleet diese Frage nicht beant-
worten, und entließ Patrick mit dem trocknen
Trost, später wirber vorzusprechen.

DaS letzte Ehrengeleit. Schon
wieder haben wie den Tod eines unsrer deut-
schen Bürgels zu melden. SdarleSßau-

dieser Statt, ist nicht mihr'nnte: den Lebenben.
Sr staib In der Blüthe seiner Jahren, am letzten
Donneistag Moegin nach längiiem Krantinla-
gcr in seiner Wohnung, und hintirsaßt eine
ltesgebeugt, Gattin nebst zwei unmündigen
Kindern, Am Sonntag wurde ihm on einem
großen Traueegesolge von Freunden und Ver-
wandten nrbst den Mitgliedern des ?Sleuben-
BuntiS", ?Roldmännei"- und ?Odd-gellow"-
Oedens, der ?Paiton"-g<uer-Sompagnle und
der Pailon UnteistützungS-Ges.llschast, on tr-
au, er ein achtungSwertheS Mitglied war, ta
letzte Shrengeleit gegeben, und nach seiner stil-
leitRuhestätte gebrachi.-Mög er sanft In sei-

der Wittwen und Waise dir Hinterlassenen
mii seinem lindernden Balsam trösten.

Die vundertjährtge Jubelfeier.
?Am Donnerstag wurden in allen Banken der
Ver. Staaten die Subscriptlonlisten zur ltn-
terzeichnung für da zu der Ausstellung bci der
hundertjährigen Judelfeier der Unabhängig-
keil der Verein. Staaten nöthige Sapltal im
Betrage von tv Millionen Dollar ausgelegt.
Die Quote de Staate Pennsplvanien deirägt
4?70,0i und die der Stadt Philadelphia
4180,i>00. Jede Aktie hat einen Werih on
DIN und die Zahlungen sind wie folgt zu lei-
sten! 20 Prozent bei der Unterzeichnung, 20
Prozent an der vor dem t. Mai tB7Z, 2

Prozent an oder or de ersten Montag im

dem irsten Montag Im Monat November.
Alle Zahlungen müssen pünktlich geleistet er-
de, wenn die eingezahlten Summen nicht
rettungslos verloren sei sollen.

Nach Villaus on hundert Tagen erden all
Sudsrriptionsiisten au dem ganzen Lande el. I
gesandt, Sutscriptiontrertistcate erbe nur
dann ausgestellt, wenn aus jede Zl.tle 42 ,i.
gezahlt sind. Sudsrriplicnt können in allen
Banken gemacht den.

Die Sperlinge (Spähen) welche or I.
Nim Jahr on England lmportlrtwurden, er-
mehren sich zusehend, und scheinen sich hier
Ischl heimisch zu machen.

arriöburg rdettor au- nd
par.Vertin No. . - Dienstag

den, den tv.Dez., ird in otigem Verein
wieder Geld versteigert. Kauflustige sind besten

Dürft auch hier geschehen. In
Basel, Schweiz, soll on un an da Vir,po-

lizeilich untersucht "drn, um herauszufinden,
d die Brauer schädliche Shewila'irn zu therm
Griränke verwenden. Solche, dir sich diese
Vergehen schuldig machen, sollt bestraft wer'
den.

Aerdasttt. Ein Märchen 'Namens
Phödc Troutina, von LplenSlown, diesem
Eoiliiip, wurde letzte Woche In E unbuey auf
die Anklage verbafle, einen Diebstahl Inder
Wohnung d,S Hin. Geo. Daniels zu LytenS,
bei weichem sie in Dienste stand, begangen zu
haben. Sir nid ach die hiesigen Jall ge-
bracht, um Betrachtungen über die Yinf.rlllqleit
res menschliche Ledens zu mach-,

Der Winter ist da.?Der alte Vete-
ran, General Winter, Hai wieder seine Erschei-
nung bei uns gemacht, nd zwar mit etnrr
Külmdril und Energie, weiche Einem allen Re-
spelt vor ihr linstößl. Zwar kommt der iap-
sri Heid blos einmal jährlich, aber wann >r
kommt, ta gibt! rothe 'Nasen und Gott weiß
was noch. Indessen wild ee nicht Inttg regt,,

ren! tittn ebe lange kommt Fiäulel Frlflsng
wllt, wo die gnnze 'Nalnr, sowie Menschin
und Vled sich sieuk werten, Darunt, Men-
schinlmder, nur nicht verzagt t,r alte Gott lebt
noch!

Vir, Schwindler entlarv. Em
schlauer Gauner kam litzthin in den Lagerbier
Talso des H,n. Martin Hölle in Al-
toona, während Hr. H. abwesend war, und prä-
sentirte daselbst einen angeblichen Wechsel, vor-
gebend, daß, da eS bereits Nach! und spät,
nb er in jene, Nacht noch abzureisen wünsche,
die Bant ader gcschlcssen sei, er die Wirthin
ersuche, ihm das baare Geld für ten Wechsel
im Betrag von 4123 0 ,u bezahlen. Fra
Hölle eikaiinte indessen den ?Wechsel" sogleich
als eine Fälschung, indem derselbe nichts ande-
res a!S eine ter Eisenbahn-Karte war, wrichr
gewöhnlich an den Frachtzügr brsestigi sind,
und die Nro. 15 enthielt! IS der Schürte sab,
baß er entlarvt war.verbufttie er fchnrllrr, denn
er bereialrai. Noch ist z bimerlrn, baß, als
der Fremde idas Cchenkzimmer trat, er eine
brennende Eisenbahn - Laterne bei sich baiir,
wahrscheinlich in der Hoffnung, Iran Hölle zu
tätlichen, die nber nicht z den ?sieben lhöelch-
ten," sondern , den ?sirden liugrn Jungs,au-

Frbrr erkannte.?Alle Ehre der wackeren Iran.

Halloh! die Feiertage kommen !
?Wie aus einer betreffenden Anzeige in Heu-
liger Reo, der ?Slaalszeiiung" z ersehe ist,
so hat jener gewandte und fertige Conditir, Hr.
F. I. Abu ms eine große Auswahl Spiel-
waarin u. s. w. erhallen, und die feinsten und
bisten Zuckersachen und Kuchen, wie sie mir in
einer Zuckerbäcker! erster Klasse gefunden wer-
de löiinen, auf Hand. Hr. Adams ist ei
praktischer Zuckrrbäckcr, und einer ter besten
Künstler seines Faches i dieser Statt. Seine
Zuck,isachen sind ächt und durchaus unschädlich.

Deutscher, und zuverlässiger Mann ig, und wir
sind üderzrugt, daß 'Niemand seinen Store un-
befriedigt verlassen wird. Man vergesse nicht
den Platz, Ecke der Zwcltrn und Lorust Straße.

EmpschlcnSwerth. Wiewir soeben
erfuhren, so hat unser aller eiprobter Freund
und galanter Wirth, Hr. ShaS. W. Sei-
tHers, 'No. 6l t Süd Dritten Straße, Phila-
hrlphia, seine Wirthschaft und Restauration
hübsch renovier und ans'S schönste und bequem-
ste einrichte lassen. Seine.Auster sowie
Weine und Bier sollt tii>->z>, nd nicht zu
?bieten" sein, Unsre zahlreichen Leser in
Philadelphia, und Solche, die jene Stadt be-
suchen, wolle sich gefälligst dieses inerlen.
selbst grbenten dieser Tage bei Hen, Srithrrorzuspreche, und seine scha-mantr ?Ser-Nii-
geheuer" in'S Auge zu fassen, resp, hinter dir
Bind iittschtii zu lassen.

Louis Stern. Allegheny S>ly hat in
neuster Zeit einen seiner bisten Bürger, und
wir eine treuen und intimen geeund verlöt!
nämlich Loui Stern, dessen Name sich
a d? Spitz, diese itileis befindet. Eist
vor wenigen 'Monaten tiase wir Hin, Stern
noch in seiner Weinh.rntlnng n der Zeterai-
strnße, und unterhielten uns längere Zeit mit
ihm. Hatten wir damals gedacht, daß in
Trennung so dald isolgen würde 7 Gewiß
nicht, Doch, wie Der gibeni, der unsrer
Allee Schicksäle lockt, so gescheb eS. Friede
dei Asche unsees Freundes.

Die Seden des Verstorbenen wünschen nun

Sonderbar.?Vorigen Dienstag Atind
veiliiß der Trlrgraph - Lprrolo, bis Readtng

Eisenbahn - DrpotS zu Lantaster sü eine kuize
Zri das Gedäude, ließ abir tirThüeen offer,

und die Lampen brennen. AIS er.zuiücklehrle
fand er die Thüren on innen mtiBänken ver-
baritlattit, die Dochten der Kohlenöhl-Lampen

lichterhoch brennen, und eine Quantität Hobel-
späne vor dem Ofen liege! ES war Niemand
im oder um da Gedäude, und man weiß ich',

wa für Absichten man im Sinne hatte, e fit
dem, um da ganze Gebäude in Brand zu
setzen.?Die Sache soll untersucht werden.

Da Haar ine drei und sechzig jähr!-

gen, begüterten ?Gentleman" in dem guten

Städtchen Sharon in Mercer Tonnt, welche
seit Jahren grau gewesen war, ist schwarz ge-
worden. Sin gläschchen Patent-Haarfarbe und

eine dlühende, dralle Wittwe von dreißig So-
mmern, die der alte Herr al sein ehelich Ge-
mahl heimführen möchtr, erklären da Wun-
der.

Geschah ibi recht. Sin giwisser
John Robinson on Franklin Tovnschip, Alle-
ghen Souni, wurde vor elnigrn Tagen rn
Mapor Eallow um 450 gestraf, eil er Fleisch
von lripirtem Vieh auf dem Markte zu erkau-

gil aus da Sitzfleisch.

WS" 41000 Belohnung viid von dem Si-
genthümer von "Dr, ?ircv'(!olrle>lack>oal

Oi'.cmvrv" für Ine Medizin rfferlit, die in

der Sur von Bronchlti, heftigem Husten und
de eisten Stadien der Zehrung der ?Disco-
er" gleichkommt. 47.

E sollen sich In Menge wilde Trul<
Hähne in den Nord und Süd-Bergen, Cum-
derland Eouniy. befinden.

> Da Etraßtnk.hren ialtimaok.
Die deutschen Blätter in Baltimore von l.tz

t,r Woche enthalte langet Artikel über ten

großen Rustaus, den die Vollzi'buag rin-r

Wett, nftiiseiis am oil.'tzten Samstag in
jener Stadl irursachtr. WE eniurhmen d.m

?Eorrespondentrn" folgende Schilderung über

drn ?KrhrauS", blos um zu eigen, aß >S im

mer rhrrnhaftrr ist, ein Mann häll Da, w>S
er irjpricht. Der ?Errrispontint" sagt!

?Wir erwähnte bereits litzlhi. tatz Hr. I.
Grorg Ripper, Hriausgebrr tri in Harrisdurg.

Pn.. erjchrincnden ..Slaalszeiiung" mit einem
hiesigen Freunde, dem wodidekairntcn Nestau

rateur He. W. E. Mey eiS. Nr. 126, Nord-
Ealverstraße, eine Weite aus die Erwahluug
Gre-lev'S gemacht, dieselbe seihst,istandlich
verloren hatte und infolge ter vorher stipulir-

Irn Bedingungen dasüe am vorigen Samstage
vom Lotale des Hin! Meyer'S aus einen gan-

zen Square weit dir Straße segen sollte, und

zwar in seinem schwarzen Anzüge und mit ei-
uem trauerumstorlin Greeleybuic. Die An-
tüiitigung cliieS so inlirrffinlen Ereignisses

Halle degreiflichir Sv'ise eine große Menschen-
menge nach dem ?Schauplatz! ter Thal" gezo-
gen und gegen >2 Uhr Mittag war da Miy-
cre'sch Lotal, sowir dir Straße von einer nach
Tausriiden zählcndcn Mcuschrnmasse blcckirt,
weiche zufthrn wollte, wie ?der Ripper im, der
Slovepipe" (denn miler diesem Name ist der
joviale Herausgibt! dir.StaalSzeltung'ing.ruz

Peunsylvanir bekanntZ sich au brr Affaire
zirhe werde. AIS der Held de Tag, erjchien,
wurde er mit endlosen Hocheuhe begrüßt und
beinahe ebenso dihaudschüttell, als der g,!b-

marschall Blückier dei seinem Besuche in Lon-
don. Der alte Greetey-Mann machte, nachdem
er sich durch elnr kühlr Trank au Hru,
Mryrrs' wotztvrrfthcurm Keller gestärtt Halle,
nicht Viel mständr. slülpie seinen mit einrni
Trauersicr umwundenen Gieeieyhut auf, ergriff
einen Besrii nd degann mit einer Energie die

Straß zu beardetlr, al wen er all itacki-
zum Lande hlnanis,gen wollte. Neder

eluzilne Stelle, an denen iePfeidr der Stra-
ßen Eisendahn gewisse Depositen gemacht Hal-
le, wollte er Ansang hlnwegschlüpfen, allein
Hr. Faikcnstein, de, ihn beaussichtigle, zwang
ihn, seine eingegangenen Veibindlichteilin in
des Wortes vciwegenftir Bedeutung nachzu-
kommen. So ging >s denn unter dem Geläch-
ter und teu Brtjalisiusindrr mstehrndrn nd
Vorüdrrgediude den Spuare aus und ad und

ein Vttnge Kaffenduden und einem" leinen

Hnnde gefolgt wurde, welch' Letzterer sich drn
.'lirtnüchkeittS-Vcstrrbungcn drS würdige Zei-
tungsmauueo ditzarelich dadurch zu wtdeisetzin
suchte, daß er inhissen Besen biß, wodurch die
allgemeine Hcitiik-tt wesentlich ?höht wurde.
Endlich war d.rS große Werk beendigt, der
schwcißtrlitendr Ripper wurde von srinen
Freunden stürmisch begrüßt und die ganze Ge-
sellschaft eilobtc sich an einig, von Hrn. MiyeiS
aufgetischten, vortrefflichen Lnnsch, wobei Bier
und Wrin in Silömen stoßen. Vorläufig sei
brmrrkt, daß Eollege Ripper dei dieserGeirgen-
heil eine grcße Anzahl ?kernfester Rekruten"
(wie er seine Abonnenten nennt) einmnstcitr,
vir gewiß alle seine Zettung und die tarin ent-
haltenen Witze mlt Vergnügen lesen werden."

tkin ('smpliment. Die Altoona
"Bm>," ei von unserm alle Freund Moore

tag zu sagen-

Pirsönlichkeit wirklich so schön und ele-
gant? Na, ta ist'S kein Wunder, daß die
lieben Damen uns so gerne sehen. Glaubten

wa wird Wehl noch aus uns weiten ?

Glücklicher Nipper! Nun, cS iebr der ele-

gant r Gentleman und sein ganzrS ?Corps"

?beides Männlein und Weiblein!

Gute Rathschläge.?ln dem ?Ame-

rige Schuir 5j Slundrii nicht übcrstrigtn.

3. Die SrholungSzeit sollte ur zum Spie-
len im Schulhose bestimmt werde, oder eS

im Freien benützen sönne und dürfen, sollten
Nicht zu geistiger Aibeit, sowie auch lein Kind
anbehalte I werde, die ganze angosrtzle Schtli-

7. Die Ventilation ist eine Hauptsache bei

Unser Ver. Staaten Senat.?Mit

on Florida. Joshua Hill von Georgia. Ly-
man Trumbull on Illinois. Oliver P. Mor-
ton von Indiana. Jame Harlan von lowa.
Samuel S. Pomeron on Kansas, Garielt
Davis (?) on Kentucky. William PittKellog

von Louisiana. Georg Bicker von Maryland,
g tanclS P. Blair von Missouri. James W.
N,e von Nevada. Jame W. Poliers! von
New - Hampshire. R. Sonkling von New
Zsork. John Pool on North-Toroiina. Jno.
Sherman von Ohio. Henry Soitill on Ore-
gon. Simon Sameron on Pennsylvania.
Fred. A. Sawyer on Süd Saroltna. Justin
S. Mortll on Vermont und O. Howcr vcn
Wtc°nsin. Von diesen Senatoren sind 20
Repudltkaner und 1 Demokraten, einer gehört
der lideral-repudlitantschen Partei an. Sole
von Salifornten, gerry on Sonnectieut, Pat-
te,son on Oregon haben republikanische Nach-
folger erhallen. Zwei Legislaturen sind er-
wählt worden, welche Demokraten an Stelle
der Republikaner Pool on North - Sarolina

erden. Gegenwärtig besteht der Senat au
ST Republikanern, 17 Demokraten, S Ltberal-

, Republikanern, welche mit den Demokraten
Hand in Hand gehen werden; e lind die die
Herren genton, Schurz, Sumner, Tipton und

Wenigkeiten.

LancaSter Pa.
Do nnerstog, Dez. 0. 1872.

Sind angekommen.?DiedriiGlccken

sammcn !<>><> Pfund.

lag wurde die neue Orgel ider beulichen re-
formirte St. Johannis Kirche zu Lankastee
eingeweiht, drt wclchri Gllegcnhrit sich eine
große Anzahl Mitglieder und Freunde der Gc-

Srclzt verdächtigariS.?Letzten Mitt-
woch um die MiiitinachiSllunde wurde Dr. M.

ten Frau in dir Nachbarschaft des Lantaster Er-
mctary gciusc. Die Nummrr der Wrbuung

ilttirdor eine Warnniig.-AI am
voilitztin Montag Atzend grau Jatob H. -Kray-
tzill, ab, Petersburg, Lankastrr Eouuiy wohn
haft, mit lhrim jüngsten Kinde aus demSchooß
am Tische saß. zog da Kind eine Kobienöhl-
Lampe die ans dem Tisch stand, zu sich heran,
und umstürzte dirsrlde, wodurch sie zerbrochen,
und das Zimmer in iuii 'Nu iFlamme
gesetzt wuibe, grau Graydill ad fünf itzirr
Kind,, wuidrn srbr schwcr vrrdraant. Nb taS
jüngste Rind so schrecklich, daß es dato daraus
starb. Man befürchtet, baß das zwi iijüngst,
Kind ebenfalls seinen Veilrtzungcn unterliegen
erbe. DaS Feuer wurde ur durch die schleu-
nige Hülfe de Hrn. Adam Gravbill und eiiur
grau Downey, weiche glücklicher Weise gegen-
wärtig waren, gelöscht. Man sollte nie Kinder
an einem Tische sitzen lassen, aus weichem Orhi-

letzten Wahl gemacht, aber vrrioren hatte, Indem
er eine Stunde und 20 Minuten lang in seinem
Biergarlen auf der Spitze t,S Daches sciius
Sommir-HausrS zu stehen Halle. Eine große

Anzahl seiner Freunde Halle sich bei dieser S'e-

niancheS.'leg ?Lager" wurde unter den Anwr-

Wette nicht vollziehen lönne. Allein wir fan-
den sich diese getäuscht a!S sie sahen, daß Hr.
Schöabeeger sogar noch 20 Minuten länger
aushielt, als in ter Wette stipulirt war! Hr.

Da gibt'S rin ?bei Gott" nicht schlicht.
Rein wie Gold nd klar wie'S Licht
Kräftig durch die Nas' es zischt.

Was Wied och zu wünschen sei ?

Spanferkel mit Austern g'fükt,
'Nebst Anderm den Appetit stillt.
Drum aus, drum auf, zum grünc Sprcht,
Er macht eS Wohl Euch Allen recht.

Bieres am Samstag, S?oag und Montag,
den 7.. 8. und 3. Dezember. t872, ladt! ein seine

<shllkleS Specht,

No. tztzetss Süd BieStraße,
Philadelphia, Pa., Dezember 5,1872?1 i?

(Eingesandt,>

Der Prinzipal und sein reisender
Rstrnt.

Der Reisende eine großen GeschäslS-
huusrS hatte sich durch mehrere erfolg-

los Reisen die Unzuseiedenheil seiner
Prinzipale zugezogen, ind. als er von
eiuer solche., wiederkehlte, sagte ihn, der
Ches de Hause

?Hören Sie, junger Mann, ich habe
Sie im Vtidachi, daß Sie Ihrer Schnl-
ligkellnicht gehörig achkommen. Die
Waare verkansl sich ie selbst, sie muß
verkauft werde. Sehen Sie Sich ein-
mal hier in meinen Stuhl und denkeu
Sich als Prinzipal. Ich wrrlr hinaus
gehen, als Reisender wieder kommen und
Ihne zeigen, wie Sie künftig z Werke
zu gehen haben."

Der junge Reisend sehte sich in den
Stuhl seines Heren, dieser aber ging aus
dem Comptoir, um gleich daraus als

Reisender wieder zu kommen. Nachdem
er bei seiner Rückkehr die übliche., Com-
plimenlen gemacht halte, fragte er:

?Habe ich die Ehre Herrn Gremse
vor mir zu sehen?"

?Zu dienen. ?"

?Mein Name ist OSkar, Ich reise
für da HanS Kaiser, Lüh Sc Bo
sin, und

?Was ?schrie der junge Mann,!
indem er wüthend aufsprang, "Sie
rcksen für dies Cannalien und unterse
hen Sich, wir vor dieAugen zu komiren?

Den Augenblick packen Sie sich fort,
oder ich lasse Sie mit Hunden htnaus-
hitzen."

?Wa ?wa soll denn das h,deuten 7"
fragte erschrocken der Chef.

?Nicht als die Art und Weise, wie
man mich empfängt, wenn Ich die Na-
men meiner Prinzipalen nenne. Nun
machen Sie Geschäfte."

Auch ine schöne Gegend. Au

gayette Souniy, Missouri wird vom tS. Nor.
gemeldet, daß in jenem Souniy ein Vigilanz.

Sommiitee organisirt wurde, welche Tolonel
Turner zu lynchen leadsichtigte, weil derselte
,r in paar Tagen den Hr. Grave erschoß.
Der Sheriff forderte alle Bürger aus, ihm zu
Nufeechthaltung der Ordnung dei,stehen, In
Folge dessen Turner deschiiht wurde. Da
Vigilanz-Tonilte richtete dann an Alle, welche
dem Sherissteistanden, die Mahnung, sich au
dem Souniy zu entfernen, und diese hielten e
siir raihsam, der Warnung Folge zu leisten.

Ein Engländer h>> sich die Mühe ge-
nommen, d t on restchiedevln Tchrislstlllein
aller Perioden sril Shakspeare teganarnen Ver-
sündigungen an dem Slawen de Lichl-rS zu
rizeichrc. Hier da Register! Ehirsprr,
Sorpere, Sarsperr, Schackspeie. Schateip-arr,

Stzar.per, Sharkesperc, Sharksprre, Shaly-
sprre, Shakpsper, Sherper, Sharpere, Schar
sperr, Sh-rsper, Sharpeare.

Gut.-Di Pfrrdekranlbril soll nun auch
in PitlSbueg am Adnrhmrn sein.

In Eiinion Sou>''y sind viel Kinder an ter

ieute eilen n.it ih.en guhie nach den veischie-
benin Hvlzgegcnbeu des Landes. Unser Rath
n alle Soiche tir nach diesen Gegenden gehen,
mögen es sein guhrleuic?Capiläne, Koch, obre
wie si- sonst alle heißen mögen, daß man einen
guten Vorralh von loh n so n' S A °d v e
Liniment und Parson'S Purgi-
ru gs. Pill c stet aus Hand hätt. Viele
Monate Aedeit (im Duechjchnilt) könne bmch
dles.- Voisichl gespait werden.

ES ist schlimm, wenn man schlimm ausstehi,
ober selbst schlimm fühltabie >S gibt kein,
Ausirde dafür, wen ,iPferd schlicht .lisirhl,
und schlicht fühlt, wen mau für eine liein
Summe Geld Sheridan'S Eavalry

Eondilio 'sP lrr laufen lann, w.-l-
chis, zwei oder drei Mal p r Woche in Körner
ei igegeben, das Pferd wieder heistrllt und das-
leibr gut sühlt. -Wtchsilbi.

Dir große Bilder-Alma-
nach.

Hostetirrs Vcr.--iaaien alci,e> siir
137Ü, brr zur uncnlgeltlichen Veiihriluug in

den Ver. Staaten sowohl wir in alle clvilistr-
ten Lanteen der Alten Welt bestimmt ist, wird
jetzt ienglischer, tenlscher, französischer, nor-
wegischer, wässchrr, schwedischer, holländischer,
bsbmischer und spaniichrr Sprache hirauSgegr"
den und ist zur Abliis.rung brrrit. Wer die
wab! GrsundhritSlrhre lennrn zu lrrirrn
wünscht, sollt, denselben lesen und die in ihm
erhaltenen rinschätzbairn Rathschläge wohl zu

Außer einer trefflich,u medizinischen Abhand-
lung über die Ursachen, die Verhinderung und
die Heilung von Krantheiten enthält er eine
große Anzahl nützlicher Rathschläge und Be-
lrhrungen für de Kaufmann, de Handwerker,
den Bergmann, den Farmer, den Pflanzer und
selbst sür Mediziner: sowie Berechuugen on
Längen- und Lreilegeaden, wie sie in einen
guien und umfassenden Voitstaieuder gehören.

DaS Wesen, der Gebrauch und die außeror-
dentlich hiiisamrn Wirtungen von HostetterS
Magenbitters, dieses HauptstäikungS- und
Säste-VeidrsseruiigSiniitil der Haiben Ehrl-

nicht delommen kann, einen solchiu zuschicken.
Das VitlerS ist tn jeder Stadl und Ortschaft
lt drkommrn u wies in der ganzen riviltsir-
nu Weit start gebraucht. XII.

Europäisches.
Deutschland.

Berl t a, 23. Nov. Die amtlichcn
Zeitungen verstchrr Europa einstimmig,
oaß die deutsche Regierung den Willen
Frankreich i der Wahl einer Form der
Regierung und in der Erwählung drS
Staatsmannes, welcher dieselbe zu lei-
ten hat, respecliren werde. Die deutsche
Regierung hegt nicht die geringste Par-
teilichkeit sür Thiers oder die National
Versammlung.

Berlin, t. Dez. Die teutsche Re-
gierung autoristrt eine emphatische Wi-
Verlegung des von Paris an den Lon-
doner ?Telegraph" gesandten Berichte,
daß General Manieussel, der Befehls-
haber der deulsche Truppen in Frank-
reich, de Befehl erhalten habe, lm
Falle gewisser Ereignisse seine Truppen
zu conzenlrire.

Be rl in, I. Dez. Der Gesundheits
instand deo Kronprinzen bessert sich von
Tag zu Tag. Seine vollständige Ge-
nesung wird durch DySpepsla verzögert.

Berlin, >. Dez. Der Kaiser hat
au de Reihen der RegierungS-Beani-
ten, Generäle und Gutsbesitzer fünf-
undzwanzig zu Mitgliedern des Hanse
ernannt.

Stuttgart. Der brteutendsteErz
Wilhelm PelarguS in Stuttgart her-
vorgegangen ist fauch die herrlichen
Staiuen des Züricher Bahnhofes wur-
den hier bei Pelargu gegossen), wurde
dieser Tage vollendet: Da Standbild
es vaterländischen Dichters Ludwig
iihland, welches sür das lm Sommer
187 ! zu enthüllende Uhland-Denknrai
in Tübingen bestimmt Ist. Von den
drei Relief de Denkmals sind zwei, die
Germania vorstellend, gleichfalls imGuß
vollendet nd wie das Kolvssal-Srand-
biid selbst, volllomme gelungen. Auch
die WldmurigSlasel ist fertig. Sie
trägt die Inschrift t ?Ludwig Uhland,
dem Dichter, dem Forscher, dem deutsche
Mann da dankbare Vaterland 1801.
Zu gießen ist nur noch das drille Re-
lief. die Forschung darstellend, wozu der
gentole Künstler Kitz in Dresden vor-
gestern das Modell hergesendet hat.
Die Vorbereitung sür den Guß haben
bereit begonnen.

Gras Molttc Ist von dem deutschen
Turner- nd 'Schühenverein zu Porto
Allegre in Brasilien zum Ehrenmitglied
ernannt worden. Der gretse Feldmar-
schall hat diese Würde angenommen und
dies dem Vorsthenden des genannten

Vereins, Herrn Krüger-Schladrih, mit-
tels nachstehenden Schreibens angezeigt:
?Euer Wohlgeboren billeich, dem deut-
schen Turner- und Schühenverein in
Porto Allegre meinen verbindlichsten
Dank dafür aussprechen zu wollen, daß
derselbe mich zum Mitgliede erwählt
hat. Was die Tapferkeit der Deutschen
diesseits des Oceans erfochten, kommt
auch den Landsleuten jenseits zu Gute.
Daß dies aber da lebhaste Gefühl der
Angehörigkeit und den reuen deutschen
Sinn auch unter dem fremdem Him-
melsstrich bewahren, davon giebt Ihr
freundliches Schreiben mir den Beweis.
Mit einem Hoch auf das mächtige
Deutschland diesseits und jenseits des
Meeres, Ihr ergebenster Graf Moltke,
Feldmarschall."

Wie n,2!i. Nov. Die neueste Zäh-
lung im Polizeirapon Wien ergab, daß
die Bewohner der Reichshauptstadt schon
mehr als 000,000 Seelen betragen, und
doch ist bis heute die alte Vlndobona
nur eine elnselltge, d. h. nur auf einer
Seite der Donau liegende Stadt. Wie
rasch wird Wien wachsen, wenn es erst
auch auf dem linken User des durch die
Regulirung seine, Lause gebäudlg-
ten Strome Fuß gefaßt hat. IMaller
Bewohner Oesterreich sind bereits Wie-
ner und sicher wird schon da nächste
Jahr, indem e die Million ollmacht,

IZ3S zu Bürgern derHauptstadt machen.

Frankreich.
Part. 2<!. Nov. In der Stadl

und in de Provinzen birrscht groß
Auf egung über die Lage ter Dinge In
Versailles, ES verlautet, taff die Mit
qlieter der Rechten nd des linken Cen-
trams der National Versammlung et-
schlvssen sind, die Ansichten de Eommil
teea sür die Abfassung iiier Erwiderung
ans die Präsident. Botschaft zu nnier-
ftützen. so wie dlrsilb.'n im Bericht a>>S-
getrückt sind.

In Paris berischte am Abend deS 28.
'November rinc gedrückte Stimmung.
Man ist der Ansicht, daß Präsident
Thiers unier jetzigen Umständen nicht
an ter Sp'tze ter Regierung bleiben
'6N"> Die Monarchisten klaren, daßsie Ih'rrs bis zum letzten Augenblicke
opponiren werten, wenn er nicht alle
Veraeiiwortlichkitt sür die von Gaaibelta
eingeschlagenen Richtung von sich weistAlle Minister habc ihre Demissioneingereicht, doch Hai sich Mr. Thiers bisjetzt geweigert, dirselbe anzunehmen.

Thiers ist über die letzte Abstimmung
sehr entrusttl und erklärt, es bleibe ihmNichts übrig als der Rücktritt.

Die Lage ist sehr ernst. Die Mo-
narchisten sind fest und voller Vertrauen
indie Zukunft.

Paris, 20, Rov. Es sind beute
Morgen gar keine Aussichten aus Besei-tigung der Differenzen zivlschen Thiers
und ter Naiivnalversammlung vorhan-
den. Präsident Thier sowohl wie das
Eominitiee zur Abfassung einer Erwider-
ung auf die Botschaf, beharren auf Ih-ren resprectiren Standpunkten und man
ist allgemein der Ansicht, daß die Lage
ter Dinge gegenwärtig sehr kritisch ist.

Paris, 20. Nov. Eine Minorität
de Eommitlees sür die Adresse, welch,
mit dem Bericht der Majorität nicht ein-
verstände ist. Hot beschlossen, der 'Na-
ilonai-Versammlung die Ernennung ei-
nes Eommiltee von Fünsunddreißig
Mitglieder vorzuschlagen, welches ei
Gesetz ausarbrilen soll, wodurch Verani-
wortlichltii der Minister nd ronstitu-
tionelle Reformen ciilgrfühcl werden,
wie solche zur Sicherung der regulären
Wirksamkeit einer republikanischen Re-
gierung noihivtndig sind. Dieser Be-
fchluß ist dem Mr. Thiers vorgelegt
worden und er ist damit vollständig ein-
verstanden. In der Wohnung des
Präsidenten fand gesternNbend ein Em-
psang statt. Unter den zahlreichen Gä-
sten befand sich McMabon und zwischen
ihm und Mr. Thiers gab sich die herz-
lichste Freundschaft kund. General
L'Admirault, Militär Gouverneur von
Pa>is, welcher ebenfalls zugegen war,
sagte in, Laufe der Unterhaltung, daßote Stadt Parts den Präsidenten tn dem
jetzigen Zerwürfniß mit der Naltonal-
Bersammlung unterstütze.

Par i S, 20. Nov. Der Mir.orltäts-
Bericht des CommiiteeS sür die Adresse
wurde heute Nachmittag In der Ver-
sammlung erlesen. Er enlhä/t eine
scharfe Anllage gegen die radikale Par-
tei und besteh, aus der Herstellung eines
verantwortlichen Ministeriums als Mit-
tel zur Bekämpfung der Radikalen.
Eine Majorität der Committee verlang-
te die sofortige Erwägung des Berich-
te. Die Minorität beantragte Auf-
schub bis Donnerstag und dieser Antrag
wurde mit ti.'il! gegen t!-'! 2 Stimmen an-
genommen. Dies Resultat wird als
ein sür die Negierung sehr günstiges
Anzeichen betrachtet. Die Anhänger
des Prosternten in der National-Ver.
Sammlung glauben, daß diese Abstim-mung der Crists thatsächlich ein Ende
macht, und daß eine ähnliche Majorität
sür die Regierung am nächsten Donner-
stag sicher ist.

Schweiz.
Solothurn. Der Bischof von

Basel hat über den Pfarrer Geschwind
in Starrkirchen Suspension von allen
geistigen Funktionen und gleichzeitige
Epcommunikalion ausgesprochen, in-
dem er ihn schuldig sand tn sieben ver-
schiedenen Punkten gegen die Kirche
gesündigt zu haben. Die Bürger von
Starrktrchen aber nahmen sür ihren
Pfarrer Partei. Der Psarrkapuztner,
der Ihn ersetzen sollte, wncdc von der
Vorsteherschast zurückgesandt, und die
Bürger stellte einen Freihettsbaum vor
der Wohnung des Pfarrers auf mit der
Inschrift-

?Dem Pfarrer zum Schutz,
Dem Feinde zum Trutz"

und brachten ihm einen Fackelzug.
Auch die Regierung erklärt die Absetz-
ung des Pfarre Geschwind als ungül-
tlg-

Briefkasten.
Kita nn ig. Hr. Job A. Fachs.

Den ?hintenden Boten" von Eineinnali haben
wir Jbnen zuwsschickl. Anch Heft

PittSdurg. Hr. Jqn. Pslamm. Nr-
der den angeaedenen Punkt tonnen wir Ihnen
ebensowcniq Auskauft gebe als der Mann im
Mond, da nS die Fakta fehlen, und wir den
AelikA selbst aus einem Wechseldlait nilehn-

HanS ober Michel an einem ?Lanzenstoß" starb,
bleibt sich Wnescht-, beide sind todt, und damit
basta.

welche unser Neffe aufgabeltet Schönen Dank,
Aileric; just so sorlgeruisch, es macht sich
schon. Freund Schmidt's Jahrgang geht mit
nächstem April zu Ende. Sir handelt recht,
Freund MartinOrdnung muß in der Som-
pagnie sein, sonst ist alles futsch.

Rochester. Hr. Agent

g'setzt. Nur leinen Truwel.
M cKreS p o et. Hr. Agent Hartman.
Dante bestens sür die famose ?Nömer".

Läppten. Der Sonrad ist ein ehrlicher Kame-
rad. Wegen seller Liste haben Sie e dißle
Geduld.

Wllcor. Hr. Theo. Veditz, Danke
bestens sür'S Läppte, Theodor.

Ant cS Sort. Hr. John Koch. Bra-
vo, wackerer Kamerad. Bisten Dank.

Beltysburg. ?He. A. F. Kalbsteisch.
Schönen Dant für' Pstaster vom ehrlichen

Shristian.
Alle ghe ~-Hr. D. L. Sicra. Jh-rem Wunsche ist entsprochen.

Snowshoe. Hr. I.D. Rapp. Be-
gxn Dant, lieber Alter, für die scharmante Pil-
le, Werden Ihnen das Gewünschte zusen-
den a der ?Farmer-Kalender" kostet 10 iz,nts
mit Porto.

rtge'ist b'jorzt.'
Valtim o r e, Md. Hr. Wm. E. Mi'

?cher Kamerad, dem da Kehren famos 'fal-
len bat. Bravo, Alterte. Danken für die
hüdschen Grüße. agen Sie gefälligst den

Falkenstein soll nit vergessen wer-

den. l.t! >>t. Der frische Zlekrut ist einge-
mustert.

Philadelphia. Hr. EhaS. Specht.
Grüß Gott, lieber < lurriz-; freute uns, von

Ihnen zu hören, und zu setzen, daß der alt
?Specktt" immer noch kreuzfidel ist. Die An-

nonce folgt, der ?Bsck" ader auch; jetzt nur
aufgepaßt, daß er die ackeren Gäste nit er-
haminulscht. Werden Sie nächste Woche d'-

W" hoffen selten wackeren Christian und Sie
selbst lese Woche noch les tchen, und e dißle
miteinander plandirn.

H.unt ingdon. - Hr. g.nt Lroaha,
brave hei.stian. Beste Dank, Kameraten.

Geldkasten.S-Igindt Gelder wurden fllr die ?Staat,.,,tung erhalten, die hie, durch >i,Dank bescheinigt wnte t

'i
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Getraue:
In Huirisdurg am Sonntag, den '-'l. No-

vember, 1872, durch den Ehr. Pfr, F. ,
Badrnfeld,

Herr Johann Schubauer
von Hanisdurg

mit
Fräulein Sophia Ttemann

von Philadelphia.

Liebe führte Euer Her zum Bunde,
Hvinen heiligr und befestigt ihn.
Mög' die Liebe drum u keiner Stund
Ans dem Bund, den sie geschlossen, stieh'n !

Ihre Rosen mögen stets sich winden
Um da Band, das Hymen um Euch schlang.
Mög' Euch glücklich jeder Morgen finden,
Lieb' E rch stets begleiten aus dem LebenSgang.

Wm. F. Schell, Selr.

Äo ist

Margaretha Rathärmel,
gebürtiges Niedir-Oslttten,

Peter

Wo ist

Jahn RandrSer,
Throne City,

Große

Weihnachts-
Auöstclluiig!

grosie Auswakl

Spiel SSaaren

semeii Caj>3,
die besten

n^ch
h bum gene.gt.n Zuspruch.

No. 200 Nord Zweite Straße (Elke 2. u. Loeust.l
HarriSburg, Dezemdir 5, ls?2-ät.

ten. '
Philipp li'bzrlter,

Nogemde 8,1872?2 t.


